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Kommunaltechnik unter Strom

Auf der Messe Demopark 2019 zeigen Hersteller vielfältige Lösungen für elektrisch angetriebene Lader,
Transportfahrzeuge und andere Maschinen hautnah erleben.
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Eine typische Maschine des neuen Typs: Der eHoftrac von Weidemann (hier eine Aufnahme von der Demopark
2017).

Immer mehr Kommunen und Dienstleister setzen bei Maschinen und Geräten auf den Elektroantrieb als leise,
günstige und emissionsarme Alternative zum Verbrennungsmotor. Aktuelle Modelle aller namhafter Hersteller gibt
es vom 23. bis 25. Juni auch auf der Messe Demopark 2019 zu sehen – Europas größter Freilandausstellung für
die Flächenpflege und andere kommunale Dienstleistungen. „Strom als Antrieb wird immer beliebter – auch in den
Kommunen. Die einsetzende Massenproduktion macht Batterien kleiner, leistungsstärker und günstiger“, sagt
Messedirektor Dr. Bernd Scherer.

Für Kommunen und Dienstleister bieten die Hersteller immer mehr Modelle an. Sie arbeiten entweder mit Akkus
auf Blei- oder Lithium-Ionen-Basis. Sie versorgen sowohl den Fahrantrieb als auch die Arbeitshydraulik mit Strom.
Die Betriebszeit beträgt mehrere Stunden bis hin zu einem Arbeitstag. Über On-Board-Ladegeräte lassen sich die
Maschinen zum Laden an die Steckdose anschließen.

Zu den Lösungen gehören neben Kompakttraktoren zum Beispiel auch elektrische Radlader,
Transportnutzfahrzeuge mit Pritsche oder Kofferaufbau, Müllsammelwagen oder Kehrmaschinen. Daneben wird
auch die Palette der handgeführten Profi-Geräte mit Akkuantrieb immer breiter. Längst schon sind Sägen, Sensen,
Heckenscheren oder Trennschleifer in der Branche akzeptiert. Komplettiert wird das Angebot von Baumaschinen
wie Vibrationsplatten. Elektroantriebe werden in der Bauwirtschaft immer wichtiger – gerade, weil sich die Geräte
für bestimmte Projekte einfach mieten lassen, beispielsweise für die Innenraumsanierung oder im Tunnelbau.
Bauunternehmen sind wie Kommunen an strenge Vorgaben der Berufsgenossenschaften zur Einhaltung der
Emissionsgrenzwerte gebunden. Galabauer sind akkubetriebenen Produkten gegenüber generell aufgeschlossen,
da sie viel im innerstädtischen Bereich, Parkanlagen und Privatgärten arbeiten und daher den leisen Elektroantrieb
bevorzugen.

Technik hautnah erleben

Neue Elektromaschinen mit unterschiedlichen Akku- und Ladesystemen können Besucher der Demopark 2019
vielfach auch praktisch testen. Alle namhaften Hersteller der verschiedenen Geräteklassen – vom
Elektro-Kompakttraktor bis hin zur Akku-Heckenschere – sind auf der Messe vertreten. Auf dem rund 25 Hektar
großen Flugplatzgelände in Eisenach-Kindel ist reichlich Platz vorhanden, um Maschinen und ihre Anbaugeräte
selbst einzusetzen. Die Messe wird von der Gesellschaft zur Förderung des Maschinenbaus mbH, einer
hundertprozentigen Tochtergesellschaft des VDMA, veranstaltet. Weitere Informationen finden Sie unter
www.demopark.de.
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